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die paff'nbe risilr tro-ifi- ans die 'ei In

bi.lem Nalle aanz in'undcr! ankommt.

Schweizerische sozial'chttrilalive Araum

X'l vt n.t'.-t- i ,"'b
lU Ra.leSHCfn t. it ü'.ni.'N st1 ,1 tl

nrti ..!, Ps,i,ine. i?,nZ'i!,ü.
in b i Z,'!',-i'Nr- '!f. Ifl dt W .Ir

VikMlii. In b e iiljim'i'frVifjit b i
5 -- ,!,'!! ,lrA' Z '!!N,!,.ß, ii
lV'ieti!r,i.ie ni d ifi.iiien: ifj-in-

i

vl.li!.i:t, ,'.,k.i',!n.'.':'.M. TUMt.
t'.tt, in y,nf!!"f'f'i und
G,s. ,..,,!, i!ni Zi'fftn bn pbsi!h.i,,
l'!ht.-t.M;,.l-- e Vab,ift."g:k. Cti4li'j!in.

!iil.-- ben i'"!:rai!'-- k"! A,'!?r
ans; b'iii li'üitvti Hfbiina d in V.i.n

Mut'lnrl, JsiMiIf
'ifn!b!i'M.1.fie 't S'.bftu
.1.:m,i bei int.tfieitiiiii.iiiH SU re:nf -i

tebtl üb !VrtteTiur.vrt Nt jr.if::f! n

soziale TltVil mit ?!.i !si h ans L.ill.
und Leüßs,!,,,

Im Z'vcÜen Iahkg.ina' werben bi'ff
G. !,. kiN'lit rl und fkg.in,:t durch P
sl'k, kiüNg der Lreztali-rolchme-

. 7i

richüg-- r ?lkennl,ul dei Lebensner'.''
rtIT.-- z'üg.'mlsf'.fn 'Irint weiden bie

SoHifrtiniKn ii in bis cnntiinst de,
TriTe, in TffM fn:f. '.üb !.d
iifier whlii'iflent.taftli.l-- Arb.il :,sge.

liiiit, in Gtniiilii Gfmlnnt nimmt
allein vier Äi'l'chensiunben in Anl'rch,
wahrend die übrigen 1'mI(X Mfisk eine
Wochenftiiübe anejiillen. Im Leheplan
der praktischen Au?biZdiig nimmt wie
berni die Preisebktiiligung ans ver

Nkbaklioucn. (5infiils!ing l

die Grundlagen bet B.ire.ii, arbeit aus
den Zentralen b.j VolksvercinS und beZ

katholischen (srauenbunbcZ die erste

Stelle ein. ?a, kommt fialtifctie Ar.
bei! in Taiiglingsanstalten, Nrippen,

Heimen. Horten, in Iugendorganisatio
nen, Arbeiterinnennereinen, Mädchen
schiikvereinen, Ünberkulofeligen u. s. tv.

!vetüiaiing in kommunalen und prioa
den stiirsorgeeinrichtunaen, wie Woh
nnngsfürsorge. Armen und Waisen
pflege, Aelsicherungöwesen, Berufsbera
tung, Slelien und Lehrstellenvcrmitl
lung, Arbeitsnachweise, Gewerbeinspck
tion, AmtZoormundschast, Vesscrungs
anstellten siir Jugendliche it. s. w.

AIS Berufsmöglichkeiten, die den.'Ve
sucherinnen nach Absolvierung der so

zial.charitativen ssraucnfchule ofsen

stehen, nennt die Leitung Sekretärin
nen für soziale und charitaiive Organ!
sattonen, Fabrikpflegerittnen, Aorniut,d
fchafts und Polizeiafiicnlinnen.

weiden? Dann den Kops hoch! Eii
Soldat weint nicht!"

Unser kleiner Soldat hat aber
Die Osterftier, die für Han

so vielversprechend und heiter angefangen
hatte, fand in einer dunkeln Ecke ihr

traurigeZ Ende. Verraten hat er aber
trotz Schelte und Schläge fein siiße Ge

heimnis doch nicht. Und ob Vater und

Mutter, Sophie und sämtliche Onkcl und
Tanten ihm schmeichelten oder ihn an
schreien:

Hans wo hast Du den teuren Osier
haftn gelassen?"

Mir kannst Du eS doch anvertrauen,
Hänschen."

Wenn Du ek nicht sagst, hol" ich den

Stock!"

Sie bekamen immer wieder dieselbe

Antwort zu hören die halb in Schluch
zen überging: ,

Ich hab' ihn verloren auf dem

Feld."
WaS half es, daß sie alle daran zwei,

selten, daß man einen lebensgroßen
Osterhasen einfach verlieren könnten, sie

mußten sich damit begnügen,
Hans war und blieb nun einmal das

schwarze Schaf in der Familie Bergmann
auch damit mußten sie sich schließlich

abfinden.
Ohne Liebe, Begeisterung und In

gend wird daZ Edelste, was der '.Mensch
treiben kann, zu einem windigen Nichts.

Ein origineller Trick. Eineiir niei
tischen Techatis wollte es nicht gelingen,
eine einigermaßen zahlreiche Kundschaft
sich zu erringen. Deshalb sann es auf
ein Mittel der Reklame, die Leute heran
zulockkn. Eines schönen Tages verös
fentlichte es ein Inserat, in dem es einer
jeden Kundin, die Witwe N.rden würde,
eine wöchentliche Pension von zehn Mark
versprach: al Entgelt, brauchte sie nur
olle Woche mindestens ein halbes Pfund
Tee zu kaufen. Zunächst blieben die

Hausfrauen skeptisch. Als aber einige
Kundinnen ihre Männer verloren hatten
und ti sich herumsprach, daß sie wirklich
ihre Rente ganz regelmüßig bezahl! be

kamen, strömten die Käuferinnen In

Menge herbei. Die Anzahl der Kundin
nen ist derart gewachsen, daß da! Tee

hau! bereit? eine Million Mark an Pen
sionen bezahlt hat. Aber die Firma ist

berühmt geworden, ihre Geschäfte haben
sich InS Rirftnfafte gesteigert, uns sie hak
bereits 110 Filialen und übet .'Wi
Agenturen. Aber diese Art der Neklam?
soll auch nach einer q'wissen fokalen
Richtiing hin eine nicht gewollt? Fe''ie
gehabt haben : eine Vermehrung her f i

raten. Eine ganze Anzahl alter ISi
chen, die bisher auf ihre Ehelosigkech lü '

gem-ft-
n waren, haben sich beeilt. s 5

verheiraten.

Ein Frl. Kerma hat
Tnitfch geheiratet. Und Werde;, 1

ihr Glück in WmttUa tuhrn inS l'; H.-- ' " -
In London hat ig Mann feine "fn-- i

siik L7I Toilakk d'rkaufi.
ausgäbe: Wi'viel ist der Tleann wr! 5

- 0

5"

,

tni& feüV

fisifit f.r.'1'hnib, biitj titflfl bf.ffil fatt
l'ch'N Wr,t'!i.itiiifri b,k Gibnififl.-- t I

not, tiirl mfitfff If'tipftibung hr
tiMmobt tt'iiiifitifii tno.M. iHii.l.'i

lrc!) bftlnifli fi.l) (ifu nW;f mitBünb-(intrtititt- ,

bu'lialti mabfn Imnut v.n
kinlne Mnp'llpslitfü? Lüie
'2 f trsi-i- i f (innen, Itf stp'ff.(.
b'.lunn, bis wir fUi (fin'.ljO'.ilui.fn,
flütban sich in Mrl PltnppriT, bis imt
hkkischfndfn fformf in 6t!cn Hi ! n
unb bis mobamn lltinen 5ottnfn, liinfi
Ist ,in tnit't Ht iuö f 'ii'f.ii.f, ,

'Ülosntiof,, tiiifmartS (in mrnijj ff !

bvgkn, bamit bn pullst oni lila !jki.
li auch recht zur Gfllung l(r.::,t. Die
fteibfamf arm war mit ((i.f.t
frli'n Gtt.iufjf'b'rn narnietl, bfrn n

bft ÄKmbt mifjjt sich ein Slofentuff,
D?k Wd!? breite Hüt war nnä feiiüm
Stroh in schwarzer färbe mio s'tn 11:1

lerer Nand mit schwarzem Hupt p,"

füttert, überspitzen vmtranzte bnt

niedrigen Nops, der bnrch bi,Ie ffaen!
tnr nech slach'r erschien. 15 in fotffc:
Hut ist würdig, s Äbschlus', f m( t e"

gante Abendtoilette U bienen. S!on

Liebe.
von nck artels.

gab. n Üeine Schwerenöter fyitte el
z wahrer Genialitat Im Entmischen
gebracht. Eben spielte er noch wie da.
artigste z?,d von der W!l wit den
Ariidern Lotto, da Wi Gotkjie, daä
dtabe ititwtfrautem, die 5?aff von dem

spannenden 'ifornan, in den sie .gerade
nur eine Augenblick htiteingebliekl l?at!e

und Han Ist weg, spurlos er
schwundeit. Nun gibt eS Tränen und
Aufregung. Franzieka, die llöchin, So
phie und die Brüter olles löujt in

gtks,ter Vrrfgung umher, die ganze
5!chkarschast mied abgesucht, auch d r
Gchlachter und Backerladen, denn
H.'in.chen ist der erklalte Lieblifg samt
lichfr Kaufleute in der Umgegeno. Tost
er alit ohn sine! Profis ers el nicht
derfchmizh!. von seiren Gönnern i:nd
Gvnnerinnen hier ein Ccheibchrn Wurft,
dort ein Tiiickche ktnchen anzN'hmen,
zeigt eben seine srlin!wickelt iS'.uli"
itgkeit. Die ei'ne Familie hat dafür
natürlich kein Verstiinbniz, und su,chl sich

mit der traurige Talsache abzufinden,
daß Hn eben uz det Art aesch!az,n
sei. Ist dann der kleine Miffei.itr end
lich w eder Y1 und psitno emgesangen,
so iit alle Knejst uno Ausrgunz von
fcorhin 'kgissen, und der !!'t ruft
ihn mit fitfirief Miene in sein Zimmer.
I:,d wa sich dort abspicit, n!g nach
i.ctt Ziltik daK ganze

Zv.ti ist zwar durch und durch 5!a

talifk n t!,r.'nmann, dech ti n;M
t'tn in jedes Mensche Lebe,, d,?t!e
Etundfir, wo ihn olle Vernunft verlösch,
un'3 tt sich naebändigt sine: Gchmerzf
hiibk. Uns wn ei kl? in Kerl
von sich an sieben Jahren die troj
WA rH sie kannif he-l-

, tn'l b'.n fpi
Nischen y'ihrt'tt eracht ha?, i es da,

I verwiii'.d'rn, wenn er siZ LfibeZ
Is.,!ie schr,,!

Gki-- e Lieee möcht ihn ?Mr,t
t't. ti3,m tt d e llws Ff'fe
in Ums, a't daß f'twr liir!' 3
Hetj'nsa l,,i? eif,i';( fi:'. X'nn
(rc--v a't.'ich t ti li--

n öl'üch zl
(f'l ihi llfld 5't PfT f f

k :tk ft Ibk t;V , l,i f' n J't
f jk'ü d"5ite, fr't'ni " ;(? ! j

z t 8(.1, !ki't pf i'.r, k

,s eis t G 5 k,,?,ack.e, 4 1 'stfi bf LZk55 k'k.ch d'f 7!'tf'.
ki i fef'rl ?'i f;'!;r, diz f, M' iü.1
sr f'a'ff ?!.'rart5,'!nz iüu"x
m f..

jf Hz f n if'tV'f
f.- -; f 1', f tr V (V ?''! f'k
fii(iv, ,;, tt ff !"ch k,!,

l chf 3 1 .ff'tVi i't n t?l:k, (!
ff f ft Bti'it 'j.'"i.iv' r rei', r I

er fsffi'ir.tf, i;i g .s.a? t ;;' ..f
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Hilft siir die wirts.hastlich Gch.vachen
uns GcsahrIen krq.inisicieii ,o die

Fraiien nÄt M)!;!ij..rr, wohl aber

li so,i,,!'.s-.r!!al!ve-
r Zlrdkit heranzikhen

nd bi!. ie tritt nun mit einem

überraschend fl.it jiisaminfnestflllt!l
Lelnplan brt die Ccffcntliditcil. Der
eriie oaljr.iaini nilt b.r lhecrktis,be,l
'fl;ifl!ilö!iii;i. als Grundlage beruflicher,

religiöser, jnmiliiirkr und kommunaler

Gcjialatixit, für Frauen unb Tochter,
die ent,vb r einen innerlich liesricbigen
den Le!i!s!rus suchen, die in rcliiö-fe- n

charitative Aufga
bcn iiler,iehmen wollen und über Zeit

uS Mittel ersiia?!,, um ehrenamtlich
Arlxit z ii!crnchn,en.

AIs Lcitsiedanlen siir den Lchrplan gilt
der Grundgedanke ,,'lhi dem Leben, für
dcS Llic,,.-

-
(?3 wird Gewicht darauf ge

legt, durch (MninbfiitjliclieS und Grund
legendes Einblick und Weitblick zu ge,
den in d.iS Leben, wie es sich innerhalb
der ffamilic. des Staates und der Ge

ftllschaft abspielt, in einander greift,
und in unzertrennlichen Ziisammenhän
gen steht. Daraus sollen der Geist der

Ach waS," sagt HanS mit glühenden
Wanaen und blidenden Augen. Mutter

yjiuttet " und setzt ve.rle.iiet ihn
seine rege Einbildungslrast sogar dazu,
eine Unwahrheit zu sagen Mutter
ist gar nicht zu Hause, und Vater auch

nicht. Ne die sind beide eingeladen.
Und Sophie die ist auch weg. Es
merkt gar keiner, wenn ich nicht nach
Hanse komme."

Go wurde also beschlossen, daß Hans
das Ostermahl bei den Schusieröleuten
einnahm. Fünf fröhliche Leute saßen
nun um den schmackhaften Braten, und
es fragt sich, wer glücklicher war, daS

große Paar, das kleine Paar oder der
alte Großvater. Auch die Ostersonne
tanzte noch immer vergnügt über Tische
und Stühle hin.

Toch wie das schäiisie Festmahl schließ-lic- h

ein Ende nimmt, und die hellste
Gönne einmal erlischt, so ist auch daS

menschliche Glück nur kurz bemessen.
Als Großvater Werner nach dem Essen

vor die Tür ging, um auf der Straße
ein wenig Umschau zu halten, stürzten in
rascher Aufeinanderfolge erst Franziska,
die Köchin, dann Gophie mit hochrotem

Gesicht und verweinten Augen, dann
Hausens großer Bruder an ihm vorüber,
alle mit derselben hastig hervorgestoßenen
Frage: Haben Sie vielleicht zufällig un
feren Hans gesehen? Er ist seil zwei

Stunden weg."

Ja," sagte der Alte ruhig, den hab'
ich geseh'n, da ist er runtergelaufen, wird
wohl auf i Feld gegangen sein.

Tann wendet er sich um und pfeift in
den Lnd-- n hinein. Hans kennt den

Pfiff. Er bedeutet, daß Gefahr im An.
znz ist. Beim schönsten Gpiel mit Lies
chen muß er aufbrechen, ohne auf ihre
Traurigkeit Rücksicht zu nehmen.

Na, nu kannste auch noch zum Kaffee
bleiben," sagt Frau Werner, wenn doch

keiner zu Hause ist."
Toch der Großvater kommt dem klei

nen Mann zu Hilfe. TaS Pseisensignal
ist ein Geheimnis zwischen den beiden
treuen Freunden, dem Allen und dem

Kleinen, das sie beide ohne Worte der

stehen.
Nee. sagt er. laß Ihn nu man

gehen. Gopbie ist eben nach Hause ge

lammen. Ich hab' sie gerade tr.i HauZ
gehen seh'n. Nachher hat sie Angst um
Hans. Go, gib Lie&chen noch'n Ab
schied!!ß, wn Junge. Und den!,!e
nicht, Du willst d'n Osterhasen lieber
wied'r mitnehmen:

Heins Uri kleines Herz kämpft fin'N
Augenblick mit d'n wid'rstreilendsten Ge

fühlen, loch als er In Lieschens blaue
Augen bü'kt, sieht er. wie die Tränen
darin aufstehen ollen, und fjrij ent
schleifen sagt er:

nrt, b'bilr ihn man, Lochen, dal
ist Deiner," etn keift t aber fett er
hinzu: zflz' ihn ober niemand, nein?"

Der Großsater b'g'eitet ihn b' zur
Tiir, .Nu atr schnell. Zun,f sagt er.

sie wirn alle hi'r. Ich hab' sie danin
ter 'schickt. Ich hab' g"gi, Tu bist

;f F'kd 'ainan. U'id HanZ," silgt
er Mit kr.li'igem Händ'dzuck hinzu,
.richt wah?, 24 friß-- t doch mal Goldas

IinIIkN. pt-o- itnl f.nl li't llnlfrj'Mf iiiib

dq jiiiU ff(ii( imiD innüüdm b;e Ijann
lisch' JakbkN. Ailch die kks.e

mftttpnht f,il iii.s'i'Iaff!. fliiü bfflfii
Irilt bi ib'rrarniitit flai! in den

SlotbfrfitiMib. ,'liünt f'ii'f wn!l'ib'N,
t'iircrt Pf'tun, (nibftn ,ik,e sUt'ff.
Q.d)t bitt Irrifit nw fliifi ffrd'ksra,:sn
(ins bie Wünb bft btfllni HIN g,tt
niftl. Gif tmhn ouj BcIKomniMt n

fftäiifflUn (utifrisifTiftt) 'ilrmifjffbfrn
hig'stkll!, nno fiinnfit flii-f- n i ff i t fl'tabf
jil b?n biÜisi'N ßütanriütiir'n (i'frHt
frfrb'n, Niik bit Hiile in mittlrrtt
Oirpf bfrmnb't man fift oft Gtuljfn
flut ffltfin liii'lf.'n'tn, bi inkk!
nichl stark, sonbürii wnch link ftnlUrnb
frnb. Ci roabtn zu nrofi-- bkwlslichoi
SUifififn aiifarnuif tifl'biiHbfii. liiqel
sind ik vlf'lkugfne (Hntniliii bu tiitf
rnätil ausvschlagnni Hü!i. bi nach
Born ein schulknarüg ptopen
finb. V?l flnfnfit fciit'n nimmt bis

gcvßk 2'.anbfirife b'rn Plntz sin und
alt fleine flffoßin? JPfifinfce finbft man
noch sin lleinkS St!iitcnflrüiifiii)',n. G.lotf
Nänbfk, bis fHnfn CuaÜliittit diel in
'JJioW mit AilassttkiskN dfrw'bl, sin
b't man im Mar!. Die Farben sind

Äste

Gstererzählung

St Nkine HanI Bergmann war
ein sogenannt' imnerbesserlich'k Kind.
Zrotzdem er der Cohn einel wohlhaben
den Hausbesitzer, vnd sieenzi: Herrn
Proseffori war. ging ihm der Ginn für
GtandeöunterlMV und soziale Glusen
ganz und gar ab.

Daheim sühnte ft unter der lieblos-- n

Aussicht eine gut bezahlten Nitidermab
&itv.i, Un Hausten der litten Brubft

nd gelegentlich dem Nahlftocke detz

H-- rr Papa tttt tsnimrunus, niq
Lieb lechzende! Dasein. Da die kvst

bare Zeit der !?eou Mam, von ihren
diele g.'sellschasüichen Derpslichtunn
säst ganz in Anspruch g'nomnün wurde,
so h'iüe linset kleiner Mann euch von
dies'! Gfüt für sein tVifi Herz6,'n

'nicht okkzuöi'l zu erwarten, tti Tchwk
stetche besah er nicht. 7Zar ti da
nicht erklärlich, d,.s! er aus e',;,n Fauft
tapfer und männlich inZ Len h!naz
schritt, um f,ch eine kleine iefährti in

'::r' nd L.id ,,l suchen?
Dik tsohtt Liebe stts.t weder nah

G!nd und Ansth-n- , ?!Och nach äußerer
Schönheit. Und das; d?t kleine sintppig',
nicht crafer sehr faulere Li'Schen mt
die Techt'k tinei Gchuh nach'ez war,
s,or! i,arl:",'i unnndr-rterc- l (H'mat
nicht Im svHfiiia''i'n, llnd ht ti,
b?f tt seit Lüc'-- t li giNgasitim

wihk's Lkn nur die

'anU, und nÜt te nfi'n, der

ttntfrft'ri s..'aif der nschn'e
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kit fKbm kleinen Hiilen ist d:k Niiüs'kf
'ii filli.'tiraüem W:lllrok, mit tiirk'

siikkener llnferfren'pf. in breite tür
lisfurben'i sn.iuB auä Samt umspannt
den Kops. Mckwkiitö is, in proue t
ff lüg' l fe,r flefchirtt oufqefftl!, lutch
eine ssliiaelgarmtiir fälst auch ba-- an

b'rc H,iich?il ans. bas az b',c,.iü'.
Pkin Ttroh gemach! ist nb eine etwaZ

bhc,tt!?slis4,e, aber doch kleidsame Tfann
bnt. Mährend bis andre norm jcbfin
Wcfi.M gut st'ht, ist bei dieser etwa
Vorsicht da nicht alle Frauen

seines Lebens nach Hause gebracht
hatte, wollte der strenge Papa dictteicht
die in l'ht'k Zeit allzu häufig vervb
reichte Schlage wieder gut machen und
Kalte feinem jungen Tprostling einen
besondkl schönen und teuren Osterha
sen pim Feste beschert.

Den rnufjt Tu recht in acht nehmen,
Hans," sagt der Papa mit der wohl'
wollenden Miene de verzeihenden föbi:

neri, et ist viel gtofcet und schöner als
der, den Deine Brüder erhalten haben.
Dein Zeugnis Iüs,t ja noch manches zu
wünschen iUng na, aber für das
erste ist eS ganz gut. TaS zmeite wird
aber hoffentlich noch) besser."

Unb sieh' nur. Häuschen, Dein
Ofttthase hat richtige Haare, während
die Deiner ruoer nur michaenmchte
Felle haben,' sugl die Frau Profesjor
hinzu, und gibt ihrem Gichnchen, bcn
dem sie eigentlich erwarte! hatt?, bah
er in der jtlasse srtjen bleiben wüede, ei
nen wirklich iniitterlichen JiHfj.

..Und sich' mal, wie schön Dein Öfter
hafe gefüllt ist. Laute grchie März!
patieier!" sagt Sophie, a moeerna
ehen mit bewuadrnd'r Ätiene, hofst da
bei aber im Gtilken, das; Hansck
wohlerzogen g'iutg sei, ihr don den Eiern

anpidlen.
Alke diese Krmehnung: aber, die den

kinslich'n Cikt zur lnerlennung er,',:
l.en sollten, zu HänSchenZ Gchsn ntutj
ti g sagt s in, prallten tinüru'lelo, an
ihm ab, (Zr dankte zwar ciuherft artig
und höflich, innerlich jdcch trug er sich

mit ist; schwärzest:!, lc.,'k,i. ifceit

wahrer Tehnfuchl wartete er uf !'
aiinftiten Aiiaenblick, ,,, zu entwifchen.

brannte förmlich drauf, sei, last
feiten Tchatz euch 8on Lietchen und de
t riiKt chiistereeulen bewundern zu
k.ibc, Kurz vor de Zbitagtisf bei.

Oiieteiersuch, san sich die Gelez'nheit.
'A't Welt wir mit sich und kki:,,n
si!"k'i!z:i H'N csöhlfg beschöf:!.

rt .ch'i "erlösen war heute fiaiiir
l'ch flf fchofien, aber w f g.raü kannte
f)f-n-i W'g tan hnte herein!
titci)t alt einmal hakte et, m nicht
s'h'f! zu werden, diese Tür fceniil
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Zo reizend wie solche keckcn Hiiic sind,
burchdringen wird immer wieder der
breite Hut mit leicht gehobener Krempe.

in Luzml.
I bildn nahe. Die Luzerner ffrauen

schule (Schweiz) mochte zunächst die

Werner dem allen Vaier gesagt, dasz er
die Flicken heimlich nachnahen mutzte, so

hätte er ihn daS Zwecklose seines Lebens
suhlen lassen, und ihm dadurch den Le
bensabend verbittert. Deshalb ließ er
ihn tn dem Glauben, dag der Alte ihm
eine wirtliche Hase war.

Die Kinder sitzen heute wie gewöhn
lich z Großvaters Fiißen, der wieder
seine alten KriegSerinnerungen zum be

sten gibt. Die Gchusterwerkslatt mit
ihrem eigentümlichen Ledergeruch und
dem hohen Block mit der großen leuch
tenden Kugel darüber hatte siir Hans
den Reiz deS Märchenhaften. Und die

Erzählungen des Alten feuerten seine

Einbildungskraft so an, daß er darüber
die ganze Wirklichkeit vergaß. Der
Großvater hatte den Feldzug von 1870
mitgemacht.

Die Gchlacht schien verloren," erzählte
er, ti waren nur wenige übrig, die rnei
sten gefallen. Da sehen wir, wie plötz

na) Die (antie mit. uis incainiciu wen
det sich un will fliehen. Kinder, da
tvar mir alles gleich. Ich stürze vor,
reiß' dem sterbenden Reiter die Fahne
aus den Handen, rufe: Vorwärts. Ka
meraden! Dos Zrompelensignal ertönt.
Ich stürme daran, sie folgen mir. Dann
suhl' ich ein Gtechen im Arm, bie Fahne
will sinken. Aber schon hat ein anderer
sie in der Hand und stürmt voran. Ktn
der, als ich dann im Lazarett aufwachte,
sagten sie mir, daß die Gchlacht gewon
nen war. Und hier" er knöpft die

Jacke auf und zeigt auf das eiserne
Kreuz, das er stets aus der Brust trug

baä hab' ich nachher bekommen. Und
die Kugel, Kinder, die ging in den linken

Arm. ßt ist heut' och ein bischen steif.
Es ist nur gut, daß e der linke war."

Go erzählt der Alte und hämmert da
hei eitrig darauf los, bis Frau Werner
ihn lächelnd unterbricht, um anzukünden,
daß der Osterhase bereit sei.

Junge," sagt Werner mahnend zu
Hans, j'fet ist es wohl auch ?,eit, daß
Du nach Hause gehst. Muttet wits
mit's Esten warten."

Doch in Hansens Köpfchen flattert die

Fahne, erschallt das Trompetensianal,
stürzen feurige Pserde mit mutig'n Rei
tetn voran und vergessen ist da!
Ostermahl daheim, Vater und ZCutter,
die aus ihn warten, sa, vergessen Ist sogar
auf eine köstliche Spanne ?'t ein ge
teiff i, in t:enfer Geele vermißte gelbes
Gfockchen, HLnichfN setzt sieh an den ge
deckten Tisch, umarmt in leutseliger
Vertraulichkeit den Gchusiei Werner und
Pf--'

V.t, biet bei Such aesällt wir'?. Ich
bleib' heut' hier uns esse M't tuch mit."

Tut, szat Frau Werner
Lns.stl.ch, ,gkh' Tu li'b'k nach Hause.
S wird nzZ s'tzen."

,Ne, tt, ich eß' he.if wi! Dir mit.'
Gt umarmt nun auch Frau W'rn't und
drückt ik,r einen shwi'g'rsohnlickn Kuß
a!f die Backe.

.Hank, ich sr,t' nur ji, w'nn Tu
hier dl'chst,' -- I sie nn sckon ttwt tt

übst Del Wird Zkicktt'k ssz'n?
Nachh'r Was." Tie wacht "eine

nicht w'ßs-frfleh'nd- e Gebärde.

Schule
t Aiisorderungii der Zeit legen

', bie Notwendigkeit erweiterter Frauen,

Mit all' der Liebe und Zärtlichkeit;, die

ihm in so verfuhreiticher tlüetfe zu Ge
lote standen, sprach er dem meinenden

Mädchen Trost zu. Doch als olles nicht

half, warf er einen prüfenden Blick ans
seinen wunderschon-- n Osterhasen, den er

fest an sich gepresch hielt, strich noch en
mal, wie Abschied nehmend, über daS

echte Hafenfell und sein Entschluß
war gefakl.

.Lieschen,' sagte er. sieh' mal, wn
ich Dir mitgebracht habe. Nun tmisjt
Tu ober auch authoren zu weinen.

Und richtig noch ei lchteg schmerz
volles Ausschluch.'n. und Lieschen suhr
sich mit dem Nockzipsel iiber das nasse

Gesicht. Tonn griff sie, ohne lange zu

'zögern, nach dem ItertMsen und lächelte
Hanz danlbar an. Beide Ainder blickten

sich in die Augen, als wollten sie sich

etwa! sagen uno konnten die richtigen
R'orte nicht finden.

.Na, gebt Euch doch 'n Kuß. Kinder.'
sagte der alte Großvater, d'r in der Tiir
gestanden ut'.ddn kleinen Borgang mit
cna'kehen hatte.

Äks die Kinder sich zärtlich umschlun

g'n hielten, winkte der Alte leise das

Elternpaat herbei, und über alle Gesich

ler huschte ei sonntägliche, Laeleltt.
Aller Aerger war vergessen und jeht krsi
sah man, wie hell und steundlich die

Ostersonne durch ds Fenster schien und
den sonst so dunklen Raum bestrahlte.

Die echte Gemütlichkeit dieser einfachen
Leute wirkte wie belebend auf die Ktn
derseele. Und der alte Großsater mit
seiner fanari Pfei'e und seinen bunten
KriegZzeschichten iibte aus Hzns unbe.
Wußt kie eben so große Anziehungskraft
aui tt'u Liebchen selbst. Ist war sein
bester Freund.

.Las;! nur die Kinder sich lieb haben."
sagte er oft zu d'n ZZernetS, die kfin

Wendungen machen wallten. Die fchö

nen Jahre vergehen so schnell, und wer

weif;, roatz da Leben noch, für sie auf
gespürt hat.'

Aah heile blickt er ihnen lächelnd in
d! Aigen.

3-,- darfst Tu Kenn den schonen

f!en.s'n auch w'gaeben?' fragen die

Kernn Miiirji. Da wird'S em Ende
Ech.üe g'ben."

Gcheltr? Uns't kleinet Zllann war sich

dollstärdl bewußt, daß es etwa ganz
anders geben wüt, doch da hätte er
den Gchstettkllten sät sein Lfb?n nicht

e'T.'war v.'i, El unbewußt, daß
litt der Ort war. wo er nicht nur geliebt,
ftrd'rn auch hew?,-d- rt wurde.

yi r det Dust tel g"
spickten Jßnl' durch d:e ttofcnurg, den

Fraj 52f!' juVtftlete. Den d't
i ;r!'t , seine Ffto ach k' ne wohl

habend, L'ute nr', s s'h'le loch j'4
d? Fft'Smo!ch;fn, wie a der üe
iL rauch mt sich braj.ke. Mit Mi foi "ii'ch

nach'fyir, r'ch d't Crteeftftfafpf'
tut Ut Cft'rttaf'n.

Det alte i'iiciit't, det sih 's i.'ii
wenn Q'j ii tu j4m Schein am 2t"4"'
block ''):', j r?chtf. ik'e h'te
am OsffZezzf so flik.a 4 sl'.cken.

,uk 're K!f'z''ck,' lae tt, Jtn.

iff w'k rfin'U V.tom dftd e.' Hjktt
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